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Persönlicher Erfahrungsbericht 

ERASMUS 2007/2008 

 
 

Partnerhochschule:   Universidad de Valencia  

 

Land:   Spanien 

 

Fakultät (Universität Karlsruhe):   Mathematik 
_______________________________________________________ 

 
Aufenthaltsdauer:   09.09.2007-28.06.2008 

 
Für den Aufenthalt nützliche Links:  

http://valencia.loquo.com/es_es 
www.costavalencia.com 
http://www.centreidiomes.es/ 
www.uv.es 
http://www.comunitatvalenciana.com/index.htm 
http://www.bonaire.es/centro/historia.html 
www.cac.es 
http://www.metrovalencia.com/ 
http://www.renfe.es/ 
http://www.etmvalencia.es/c 
http://www.valenciabusturistic.com/ 
www.happymovil.es 
www.erasmusvalencia.com 

 

_________________________________________________________ 
 

 

Vorbereitungen: 

Einen Erasmusplatz für Spanien zu ergattern, erwies sich als gar nicht so einfach, da 
unsere Fakultät leider nur zwei Plätze in ganz Spanien anbietet und diese 
ausschließlich nach Noten vergeben werden. Die zwei Besten bekommen den Platz, 
der Rest hat Pech gehabt. Zum Glück fand ich heraus, dass ich evt. auch über die 
Fakultät  Physik gehen konnte, die ebenfalls Plätze an der Universidad de Valencia 
hatte - und sie waren sogar noch frei!  
Dann hieß es noch Formulare ausfüllen… mit dem Learning Agreement habe ich mich 
besonders schwer getan, da man an der Mathefakultät leider keine genaue Zu- oder 
Absage erhält, frei nach dem Motto: „Machen Sie mal und vielleicht wird es dann 
anerkannt!“ Da muss ich dann doch das System der Wirtschaftswissenschaftler loben, 
vorher wird es  angeschaut und man erhält eine Unterschrift, was anerkannt werden 
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wird (bisher ist die Anerkennung zwar noch nicht durch bei mir, aber ich hoffe schon, 
dass es auch tatsächlich so klappt). Eine Wohnung fand ich von Deutschland aus noch 
nicht, weswegen ich erst 14 Tage in der Sprachschule unterkam (Costa de Valencia, 
super Sprachschule, einfach nur zu empfehlen, und die billigste war sie auch!). Von 
dort aus haben wir dann gesucht… erwies sich schwerer als erwartet (da es schon 
Mitte September war), die besten Wohnungen waren natürlich schon weg, und die 
Preise völlig überteuert, aber wir fanden doch alle etwas Akzeptables… 
Zum Konto: es gibt viele Filialen, und wenn ihr ein Konto bei der Deutschen Bank, 
Citibank oder Santanderbank habt, dann findet ihr genug Möglichkeiten, Geld 
abzuheben. Ich habe hingegen ein DKB Konto, womit ich ÜBERALL Geld kostenlos 
abheben konnte, was ich am Besten fand, mit der Visakarte kann man auch überall 
problemlos zahlen (die EC-Karte hingegen, wird im Lidl nicht akzeptiert, da weder 
Name und noch Kartennummer auf dem Kassenzettel stehen…). Da die Miete meist 
bar bezahlt werden muss, braucht ihr aber genügend Cashgeld! 
 
http://valencia.loquo.com/es_es 

www.costadevalencia.com 

 
 
Universität 

Dann hieß es, sich an der Universität einzuschreiben: dazu sollte man wissen, dass es 
sowohl am Blaso Ibañez, als auch in Burjassot ein „Relationes Internacionales“ gibt 
und die Mathematiker natürlich nach Burjassot müssen. Kurse muss man gleich für 
beide Semester wählen, was etwas chaotisch war, wenn man die Mathefächer in 
Burjassot und die Wirtschaftfächer in Tarongers (mit der Straßenbahn ca. 40-45 min 
voneinander entfernt) unter einen Hut bringen muss, aber auch das ist irgendwie 
machbar! ;) 
In der Unimensa gibt es Tagesmenüs, die ich jedoch nie probiert habe, und sehr 
leckere Bocadillos (belegte Brötchen).  
Im ersten Semester habe ich zusätzlich noch einen Sprachkurs an der Universität 
gemacht (Centre de Idiomas), den ich jedoch nicht wirklich soo toll fand, mag aber an 
der Professorin gelegen haben und nicht an der Schule, andere waren nicht so 
abgeneigt, aber ich fand zwischen der „Costa de Valencia“ und hier lagen einfach 
Welten! 
 
www.uv.es 

http://www.centreidiomes.es/ 

 
 
Valencia 

Naja… schauts euch einfach an! ☺ Valencia ist eine super schöne Stadt mit einem 
netten „Grünstreifen“. Das ehemalige Flussbett der Turia wurde zu einem Park 
umgestaltet, in dem man wunderbar joggen und sich erholen kann, auch die Jardines 
del Real sind meiner Meinung nach genial!  Die Innenstadt ist sowieso sehenswert und 
die Ciudad de las Artes y Ciencias auch!  Ebenso das Oceanográfico (Aquarium), 
allerdings der Preis von 23 Euro ist ein bisschen übertrieben! (Am besten gleich mit 
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einem Besuch im Hemisferic (180° Kino) verbinden, das kostet dann statt 8 Euro nur 
2).  
Probieren sollte man auf jeden Fall die Paella Valenciana (mit Huhn, Schnecken und 
Kaninchen) eine Spezialität von hier, genau wie die Horchata (Erdmandelmilch, die 
mir persönlich jedoch nicht geschmeckt hat, aber typisch für Valencia ist) und der 
Cocktail „Agua de Valencia“. 
Die beste Paella gibt’s in El Palmar, einem Dörfchen südlich von Valencia, in dem ein 
Restaurant neben dem anderen liegt. Hier wird sie frisch zubereitet und ist relativ 
günstig. Der Sightseeingbus bietet auch eine Fahrt nach El Palmar mit Bootsfahrt an 
(12 Euro, aber wenn ihr ein Auto oder Fahrrad habt, dann fahrt lieber so da mal hin). 
Nachtleben findet hauptsächlich in El Carmen statt oder am Blasco Ibañez, im 
Sommer in den Diskotheken am Strand. 
Shoppen kann man sowohl in der Innenstadt ganz gut als auch in den verschiedenen 
Einkaufszentren (El Saler bei der Ciudad de las Artes oder Nuevo Centro am 
Busbahnhof). Außerdem gibt es außerhalb von Valencia noch ein Outlet „Bonaire“ 
(Zara, Mango, etc.)  und nebenan nochmal ein Einkaufszentrum mit allen Geschäften 
(sogar H&M), zu erreichen mit dem Bus (Metrobus Linie 160), wir sind immer in 
Angel Guimera eingestiegen (sehr nahe der Metrostation, am Besten dort nach der 
Richtung fragen). 
 
http://www.bonaire.es/centro/historia.html 

http://www.etmvalencia.es/c 

www.cac.es 

http://www.comunitatvalenciana.com/index.htm  

http://www.renfe.es/ 

http://www.valenciabusturistic.com/ 

 
 
Handy 

Ich hatte mir eine Prepaid Karte von Happy Movil geholt, da man hiermit am 
günstigsten nach Deutschland telefonieren konnte und unter Happy Movil Kunden das 
Telefonieren (abgesehen vom Gesprächsaufbau (ca. 20Cent)) umsonst war. Die 
Netzabdenkung war ganz in Ordnung, das Wiederaufladen anfangs noch etwas schwer, 
aber mittlerweile sollte es kein größeres Problem mehr darstellen. 
 
www.happymovil.es 

 
 
Monatsticket 

Ich habe mir gleich zu Beginn ein Monatsticket für die Metro geholt (also Metro, Bus 
und Straßenbahn, alles drin). Kostet 26,70 € mittlerweile, zu Beginn des Jahres wird 
aufgeschlagen, also falls ihr euch 10er Tickets holt, holt euch im Dezember noch 
welche (sie können danach problemlos getauscht werden, bei den Bustickets muss man 
hingegen aufzahlen, wenn man sie im Februar tauschen will). Um ein solches 
Monatsticket (reduziert) zu kaufen, benötigt man allerdings die Tarjeta Joven (ein 
Nachweis, dass man unter 26 ist (ich glaube Calle de Hospital 2, aber nochmal 
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nachfragen), kostet um die 9 Euro, dann muss man beispielsweise nach Benimaclet 
oder Xàtiva und dort eine Kopie vom Perso und der Tarjeta Joven abgeben, um einen 
Ausweis zu beantragen (nochmal 2 Euro) und dann kann man sich eine solche 
Monatskarte kaufen… also erstmal ein Act, aber danach geht’s dann problemlos. 
 
http://www.metrovalencia.com/ 

 

 

Transfer 

Ich flog meist von Karlsruhe Baden-Airport nach Valencia mit Ryan Air, war die 
einfachste Verbindung für mich, leider will Ryan Air die Verbindung nach Valencia 
nun vorerst über Winter rausnehmen, ich hoffe stark, dass es dann wieder ins 
Programm kommt! Der Flughafen Valencia hat dann direkte Anbindung mit der roten 
oder grünen Metrolinie nach Valencia rein (1,80€, halbe Stunde Fahrtzeit). 
 
 
ErasmusValencia 

ErasmusValencia ist eine Organisation, die wöchentlich Mails verschickt: wo abends 
irgendwas los ist, bzw. auch Tipps gibt, wo man sich Flyer holen kann, um billiger in 
eine Disko zu kommen, oder aber auch Reisen veranstaltet (die jedoch etwas 
unorganisiert sind, wie ich mir hab sagen lassen, dabei war ich nie). Auch über 
Feiertage informieren sie (also warum Feiertag ist und ob Prozessionen oder ähnliches 
stattfinden). Also ganz sinnvoll dort sich anzumelden und einen Ausweis machen zu 
lassen: 
 
www.erasmusvalencia.com 
 
 
 
Ich hoffe, dass ich euch etwas weiterhelfen konnte! Das Jahr in Valencia kann ich nur 
jedem empfehlen, war eine super schöne Zeit, in der ich viele nette Leute aus allen 
Ländern kennen gelernt und sicherlich Freundschaften fürs Leben geschlossen habe! 
Wenn ihr die Möglichkeit habt ins Ausland zu gehen, egal wohin, nutzt sie auf jeden 
Fall und macht ein Auslandssemester!  


